
19BIB  FA IR BANKING / /  01 .202118 BIB  FA IR BANKING / /  01 .2021

In meine Praktikumszeit fiel auch der Welt-Frauentag 
am 8. März, der darauf hinweist, dass nicht überall auf 
der Welt Frauen genauso gleichberechtigt, gleich aner-
kannt oder gleich frei wie Männer in ihren individuel-
len Möglichkeiten sind. Besonders in Entwicklungs- 
und Schwellenländern haben Frauen oft erst gar nicht 
die Möglichkeit, sich für eine soziale oder wirtschaftliche 
Unabhängigkeit zu entscheiden. Häufig mangelt es an 
Bildung, finanziellen Sicherheiten oder transparenten 
Abläufen. Am häufigsten aber fehlt das Verständnis, 
dass Frauen neben der Rolle der Hausfrau oder Mutter 
auch eine wichtige Position in Gesellschaft und Wirt-
schaft übernehmen können.

SDG, Ziel 5: Geschlechtergleichheit 
Im Sinne des fünften Nachhaltigkeitsziels der Verein-
ten Nationen (SDG) setzt sich auch die BIB für die Ge-
schlechter-Gleichheit ein und unterstützt mit ihrem 
Mikrofinanzgeschäft weltweit Organisationen, die zur 
Armutsbekämpfung beitragen und sich gegen soziale 
Ungleichheit stellen. In diesem Zusammenhang hat mich 
besonders das bereits im Jahr 1996 gegründete MFI 
Kashf Foundation in Pakistan nachhaltig beeindruckt.

Die Non-Profit-Organisation überzeugt mit ihrer 
solidargemeinschaftlichen Dorf-Bank-Methodik (»Village 
Banking«), bei denen sie zur Armutsbekämpfung Mikro-
finanz und nicht-finanzielle Dienstleistungen für ein-
kommensschwache Haushalte einsetzt. Diese tragen 
maßgeblich zur Stärkung der Geschäftstätigkeit und 
der ökonomischen Bedeutung von Frauen in Pakistan 

bei. So stellen bis heute, weit über die Jahre der Grün-
dung hinaus, Frauen mit mehr als 80 Prozent den 
größten Kundenanteil.

Aus anfänglich fünfzehn Kundinnen mit einem durch-
schnittlichen Kredit von rund 80 US-Dollar wurden bis 
heute über 490.000 aktive Kreditnehmer und Kredit-
nehmerinnen – sowohl aus Großstädten als auch länd-
lichen Regionen Pakistans. Das Erfolgsgeheimnis der 
Kashf Foundation liegt in der Vereinfachung von Kredit-
prozessen und individuell an ihre Kundinnen angepasste 
Produkte. Darüber hinaus werden ausschließlich ein-
kommensfördernde Kredite vergeben, mit dem Fokus 
auf Schaffung von nachhaltigen Arbeitsplätzen für das 
demographisch junge Pakistan. So konnte bis heute 
tausenden Frauen der Zugang zu einem ganzheitlichen 
Angebot an sich ergänzenden Finanzprodukten und 
Dienstleistungen eröffnet werden – für eine gestärkte 
Rolle der Frau im muslimisch geprägten Pakistan, zur 
Verbesserung ihres wirtschaftlichen Status und zur Unter-
stützung des weiblichen unternehmerischen Engage- 
ments.

»ausgezeichnete« Mikrofinanz mit Mehrwert 
Mit einem Mikrokredit der Kashf Foundation in Höhe 
von rund 320 US-Dollar hat eine selbstständige Nähe-
rin mit geringem Einkommen die Möglichkeit, eine pro-
fessionelle Nähmaschine und Stoffe zu erwerben und 
Angestellte zu beschäftigen. So sichert die Kashf Foun-
dation mit den Krediten in Verbindung mit relativ klei-
nen monatlichen Tilgungen, den Vorteilen von Solidar-
gemeinschaften und ergänzenden Schulungen zum 
Vermögensaufbau die Zukunft gleich mehrerer Frauen. 
Ergänzt werden die Kredite durch erschwingliche Ver-
sicherungen (Gesundheit, Hausrat, Sterbefall), Schu-
lungen zum Vermögensaufbau und soziale Aufklärung 
in Form von Fernsehspots oder kleinen Filmserien in 
regionalen Medien.

Für ihr Engagement erhielt die Organisation mehrfach 
internationale Auszeichnungen, zuletzt den »COVID-19 
Action Award«. Neben der regelmäßigen »SMART Cam-
paign«-Zertifizierung für Verbraucherschutz im Mikro-
finanzsektor, welche auch von der BIB unterstützt wird, 
erhielt die Kashf Foundation 2016 den »European Micro-
finance Award« für ihre Bemühungen um dringend be-
nötigte Schulförderprogramme in Pakistan.

Die Kashf Foundation ist ein beeindruckendes Erfolgs-
beispiel für nachhaltige Investments mit hohem, sozia-
lem Mehrwert. Das MFI stiftet mit der aktiven Förde-
rung von Geschlechter-Gleichheit im stark männlich 
geprägten Pakistan Optimismus für die Zukunftsaus-
sichten von Frauen.

MIKROFINANZIERUNG

STARKE FRAUEN  
IN PAKISTAN
DIE KASHF FOUNDATION

Luis Pulido, Student der ISM Dortmund, hat statt eines Praktik-
ums im Ausland zehn Wochen in der BIB-Auslandsabteilung 
gearbeitet. Hier lernte er eine Vielzahl von hoch engagierten 
und innovativen Mikrofinanzinstituten (MFIs) kennen. Die Kashf 
Foundation in Pakistan hat es ihm besonders angetan, wie er 
hier beschreibt: 
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